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Diensdtag 10. Degember 1889,

Einundvicrzigiter Jahredberidyt
de8 Frauenvereind sur Wemen: und
Sranfenpilege.

(Umfafit den Beitvaum pom 1. Juli 1888 bis
30. Juni 1889.)

Ringer al3 viersig Jahre Hat unjer BVerein nun fchon
an ben ftetig wachlenden Aufgaben der Armenpilege in
unfever  Stadt in befcheidenem IMafe mitarbeiten diirfen.
Jn biefer Beitihat die Hffentliche Armenpflege wefentliche
Fortfchritte gemacht. Die gefelichen BVeftimmungen fiber
die Avmenpflege finb verbeffert, und bie Fiirforge filr bie
burd) Rrontheit ober Unfall Hervorgerufenen Rothfténde
ift burch bie Gefepgebung unfered BVaterlanded in grof-
artiger Weife geregelt worden. Die Avmenordnung un-
ferer Stabt beftimmt ausdbdriiclich: Ler weder Bermbgen
nod) audreichende Kraft befipt, fich und feine Familie su
unterhalten und auch von dritten Perjonen nicht binldng-
liche Mittel dagu erhdlt, hat Anfpruch auf Ar .

meinfamen Boden zu baben, die Lehren der Herbart'ichen Vi
dagog't und Philoiphie ald allgemeinen Beztehungdpuntt Hir
ifre Unterfuchungen und Ueberlegungen betcachten, fei 8, daf
bie betreffenden Lehren anerfannt, au8aebaut unb iweiter ges
fiibret, fei 8, ba fie befdmpit, Wwiderfeqt und exfebt werden,
fet e, baf tiberhaubt dagu in Besichung Stebendes dargeboten
ioird. Heben dem angegebenen Biele der immer groBeren An-
niberung der Anitchten der Weitglieder in objelttver, wifjens
fchaftlicher Besi verfolaen bie Ber et Beig:
bereine dad anbeve bon mebr fjubjelitver Art, bdie Anndbers
ung der Theilnehmer box Perfon zu Perjon; bdies ift um fo
werthooller al8 in bdiefen Beveinen, mehr alg bad in anderen
pidagogtichen Beretmaungen dex Fall ift, Schulmiitmer bdex
vexfdhiedenjten Rategorien fid) sujammengefunden haben, wad
aiweifellod emen befonberen Borzug in fic fchliekt = Rach bers
licher Begrithung der Giifte und Mitglieder erbilt Direlter
Dr. Frid dod Wort zu feinemt BVortrage iiber Willmonnd Dis
Dbattit Band 1:

QXn bem ald eine Hafjifhe Reiftung zu b Berfe

fprechender und siclberupter Arheit yelangt. Trohdem erjdeint
in den bijeven, mie niedeveren Schulen af8 ein volfommenesd
SBaradoyon, daf man in ber Rehre vom Leben, in der Biolo=
logte, fich auf den Schulen dem Leben fajt volilg entivembdet
und in todten Formalismus gerathen ift.

Die Begrindung. hierfiir ift einmal in der biftorifhen Guts
widlmg dex biologiichen B3 {fenichaften zu fuchen, in benew
inftematifche und morphologiiche Prodleme auch nadh ber Dags
win’jden Reform bid heute vorberrichen, da3 andere Pal i
der Borbilbung unfecer Rehriviite, bie gemif der Stromrichts
g der %li‘fen(d;af‘g.n im Zefentlichen oben nach Seite ber
Morppbologte, der Formenl, [bet werden. TWiihrend
te Beit nicht aeftattete, auf eine Rritit viefer Dinge einzugeden,
wurde die Belebung ded naturgejhichtiichen Untercichts und
be Gude nach Meitteln Blerzu das Centrum bed Bortrages.
@8 ift su warnen boy iibertriebener Bevwendung ded Niiflich=
feitd: und Sciidlichieitdgeftchtepuntted, bor emem trivialem
Aeftbetificen mit Worten, das dem Moralifiven fn den Gefinns

e

ird der Unforderung, bie eine Weiterbilbung der duvd) Her-
bart gegebenen ®rundlage ald Nrbeitdzlel fiir den BVerein fiir
wrffenidyaftliche Bidagogif auiftellt, eine befonvere Nacdhachtung
gegeben; benn Willmann it Jiinger DHerbart’d und Schiiler
§(Her§ in bem Sinne 1(mb 1(1mffmme, bak er bie Herbartiiche

jtitgung. Die {tibdtijhe Armenpflege 1}t durch Cintheilung
ber Stadt in 16 Besirle, zu deren im nddhften Jabhre
nodh ein 17. Begirt fommt, und burch ebenfoviel Besiris-
fommiffionen geordmet. ufer ven 16 Bezivisvoritehern
find noch 144 angeiehene Biirger als Armenvorfieher in
ber offenen Armenpflege thiitig, und wic Hoben in unjerer
Bereindthitigleit reicge Gelegenheit, jowohl bie treme unbd
felbftlofe Arbeit Diefer WMiinner ald auch die Fovtjchritte
ver ftddtijchen Armenpflege fennen zu lexnen.

Uber aud) bdie befte und vollftdnbdigite Durdhfithrung
der Bffentlichen Urmenpflege macht bdie Vereindarbeit auf
diefern ©ebiet nicht iiberflitifig. Cinmal ift 3 bie
Hoauptaufgabe unfered BVereins, ioldhen Familten, welche
auf Sffentliche Unte:ftiigung einen Unfpruc) nicht Haben,
fn Rranffeitd- und andeven voriibergehenden Nothfdlen
it belfen. Solche Hilfleiftung ift in eiver Stadt wie ber
unfern unentbehrlich, und bilvet zugleid) den beften Schup
fiiv bie dffentliche Armenpflege, injofern diefelbe einer zu
ichnellen Bunahme ber Anipriiche wehrt, weldhe auf bffents
liche Unterftiibung erhoben werben. Jn folhen Fillen
Bat aber auch die Vereindthitigleit davauf su achten, bdaf
nict etwa Familien und Perjonen unterfiiipe werden,
welche nicht bier ortdangehsrig find und eine wirthjdait
liche ©elbjtftdndigteit nichyt erlangen fdunen, fondern die
Stabt nur in der Abficht aufgefucht habew, die fich bier
veichlicher bietende Gelegenbeit, Unterftiiungen au erlan:
gen, audzunuben. Deractige Fille tveten in jevem Jabre
an und Heron und werden auch nicht felten von unfeven
Greunden unferer Unterftitbung empfoblen; wir fonuen
iefe aber nicht eher eintreten laffen, al8 bis bag Berhdlt-
nify sur Sffentlichen Wrmenpflege gevegelt tit. Selbft auf
die Gejahr hin, und dem Anfdjein der Harthersigheit aus-
zufeen, haben wir in jolchen Féllen die Unterjtitpung ab-
lefnen miiffen, bamit wir nicht durd) unfere Hilileiftung
eine Bermehrung der Armuth DHerbeifilhren und daduvd)
bie ftadtijche Urmenpflege belaften und erjchweren, ftatt
bof wic biefelbe erleichtern und fdrdern, wie ed das Be-
ftreben ber Weretnsthitigleit fein muf.

Godannt fann  bie Vereinsthdtigheit auch bei jolchen
Avmen, welche aud Hffentlichen Mitteln regelmdhig unter-
ftitt werden, in befonberen Notbhiillen helfend etngreifen.
Die richtige Crfenntnif jolher Fille ift nicht immer leicht.
Die Lage ber Armen bringt €8 mit fich, dah fortwihrend
Noth borharden ift, und die Erfabrung lehrt vng, dap
audy veiche Unterftitungen bie Noth nicht befeitigen, wenn
nidgt gewiffenfajte Sparfambeit und Ordbnungsliebe bie
geringen Mittel 310 Rathe 3ieht und zujommentlt. Jede
grifiere Ausdgabe, namentlich bie vegelmafig wiederfehrenve
Wiiethazablung fcheint einen befonbern Nothfall Herberzu-
fithren; reicht Dann die Miethaunterfiiipung, welde die
jtabtifche Yvmenpflege gewdbhut, wenn die Gefahr ber Ob-
dachlofigleit drobt, nicht aus, obex bleibt diefelbe fiberhaupt
aus, fo wird nicht nur der Verein um einen Beitrag zur
Meiethe angegangen, fondern wir jelbjt fommen auch bet
unferen Bevathungen iiber folche Unterfiiigungsgeindhe je-
bedmal wieber in Bweifel, 0b 8 nicht unfeve Pflicht fef,
Bier Die erbetenen Gelbmittel su bewilligen. ©o oit wiv
e8 und auch zur Regel gemacht haben, derartige Gejuche
abjulehren, (Bt fich doch bie Regel nicht ohne jede Aus-
nahme durchfiihren. Aber daf e3 nicht Aufgdbe des BVer-
eind fein fann, i folgen Fillen eingugreifen, fteht und
ungweifelhaft feft; die Bablung ber Wohnungsmiethe it
fein voriibergefender Nothftand, fonbdern diefelbe tehrt regel-
mifig wieber, und wiv machen eber fo regelmipig die Erjabrs
ung, daf aud) biefe Gejuche ftetd wiederfelren, wenn wir
Bier Unterftiiungen bewilligen. Der Umftand, bah die
Meiethe begahlt mexben mul, ift eben nicht die erfte dr-
fache bed Nothftandes, fonbern ed treffen Da viele Ur-
fachen zufemmen, iwelche den betreffenden Urmen ebenio
b fannt {ind, iwie bemjenigen, welcher ihve Verbdltniffe
fennt und offene Augen Hat fiic bie grofte Noth der Ar-
muth  RNur in einem Nothfalle greifen wir mit unferen
Unterftibungen ftetd unbebentlich etn, wenn ndmlich Krant:
Beit eintritt.  iev ift rajche und frdftige Hilfe nicht felten
boppelte Hilfe und erfpart eine ldngere und verbltnifzs
mipig foftipieligere Unterftiigung.

(Sortiebung folgt)

ex Gr e der Wlobifitation fiir bediirf:

ttg evachtet, zuglerd aber ber Ueberzeugqung Uusddrucd grebt,

bem bie Durchbildung der von Herbart begriindeten, von Bils
Iber nﬁfitgr gebilbeten Didaftit fiiv unfer Schulwefen Hodit frucht=
ax bleibt.

Bon befonbevem Werthe fiix die Witrdigung Willmanng ex-
fcheint, baf ev eine durch und durch aliubice Jatur ift, ob-
wohl Latholif, doch fein Fanatifer. Er ftebt iiberall auf Hex:
bartifhern Bobder, aber er berhilt fich durchans fritiih. Cr
wiirdiat Herburt’s Bevbienft, bie Verbindbung bon Piycdologie
und Pidagog'T, ble Betonung ded Verhiltniffed lbon Ersieher
sum Spaling. wad nothwendig sum Ethifchen fiihrt. Willmann
nimmt eme durchous jrete Stellung u Herbarts Piycolngie
und Metaphfit ein: Herbaxt ift eine vrganiide Weltauf-
faifung, wie fie Willmann ald Ziel ded Unterrich und der
Grylehung anfivebt, unmoglic) gewefen twegen feiner medha=
nifden Weltanichauung. TWillmann wiirdigt auch die Lehren
Billers, die Rehre bon den Furmal ftufen und ben fulfurs
hiftoriidhe Stufen, aber er winicht fie modifisict. Seine
Unterfucungen erbalten ihre Nahrung aus ben Syjtemen aller
wichtigen Boilofophen, Plato, Nriftoteled, Lobe, bejonderd ausd
Zrendlenburgs organiicher Weltanichauung.

Sn der Pidagoaif find ihm bdie tief begriindeten Jehren bed
Comenius ein Leititern, ex beviidfichtiat nicht minder die theo:
Iogifche Biibagogif, die fatholifche wie proteftantifche, fo Ddie eined

almer, Bauer, bag Apatbiiche aud Allem zuriidmeifend. Er
ift ein Gflettiter im wahren Sinne bed Wortd: ,Prite Alled
unbd das Befte bebalte.” Willmann giebt audh bem iidagogis
fchen Borichriften bon Fachwiffenichaftern, der fogemanmten
Bulgirpidagoglf, Gehdr. 2

Dte Didattit Willmanns ift verfshnend, Gegner gewtnnend;
fle fiebt ibre Haupiauigabe darim, Gegner su gewinnen. Sie
mbchte auch bdie Feinbdichaft der Qebrex BHiberer Lehranftalten
gegen Herbart befeitigen. ;

Die Welt ver Natur uad dad Tvan&cendentalen umfpannend
will Willmarn wie Herbart nichts Neues, fonbern bie Ernener-
ung der Princlpien, bdie fmmer, Hiftoriiche unbd philojopbiiche,
werthooll find fiic die Craiehung. Jn Wirklichfeit 1t fetneAr-
beit boch ein Syitem: j

ZBiibrend bie alte Tiraltif eined Rathfe und Comeniud bas
aanze geiftige ©ein beralgemeinern wollte, wiihrend die Nach-
folger die individuale Bildbung befonten unb babei zu etnfeitig
methobticher Ausbilbung gelangten, bringt Willmann auf die
Bicbindbung deé Jndioidualen und Sozlalen, bed Hiftoriiden
und Poilojophiichen; er ichist mit vem berithmien Nationals
ofonpmen Qoreny bon Stein bie Bitbung als foztaled Gut
Die Didattit wird nach Willmann exit jur Wiffenichaft erhoben,
wenn Philofophie und Sozialed berbunbden werden. — Durch
b8 gange MWert witd bad in der Cinleitung gegebene Buld
leitend: Die menfchliche Gejellichaft wird mH emem 7raanijchen
eibe verglichen. a3 idhon Seneca belont und von Jeman:
dem in aroBartigerer Weife audgelprochen ald von dem Heiden-
opoitel Paulug, it 3u erftreben: Die Anihebung aller natina=
Ten unb jogialen Geqeniige. Diefer Qeitgedante fithrt zu einer
Sebengerneuerung, Lebensverjiingung in unfevem gefellichaft:
lichen, nationalen Men'chheitdprogefie. n diefem Beriingurnasd-
prozeB nimmt die Didafuf eine hervorragende Stellung ' ein.
Gultus it etn Theil der Lebenserneverung. s

Welches ift nun dle Stellung der Bilbung und der Bildbungs-

n;cbe:t in biefem Werjiingunadprozer? Uuf dem zum Biele
tithrenden Wege unterfcheidet Willmann zwiichen Srziehung
und Bildbung:
Leide find begritndet {m Puiturleben. €5 1t su fheiden o3
Grzie gwerf und die Cratehungdardeit. SHerbart’d Gins
feutglett liegt in der fibermifigen Betonung bad Inbdividuellen,
er wiirdigt su wentq die bHiftovifhe Entwidlung dex Bilduug.
Die gelchichtliche Betrachtung fann gelten der Bilduncsle hre und
bem Bibungdweien. Daraus entfpringen bdie Auigaben einer
Grzebungs: urd Bilbungsgeiciichte.

Al Dethode erpiebt i) dad genetifthe Verfahren, ba3
ft in bie groBen Gloppen bertieft, bie der Bilbunpsoarg
ber Fenfchhett genommen; Bhler wirh auf eine makovolle Ver-
mwenbdung der Lehre bon ben Tulturbiftorifden Stufen einges
gangen:

BWahrend Willmann ald fpitere Aufgabe fich die Behanbdlung
ber Badagogif geftellt, wendet er fich in feinex Dibaftit dem
Bechiltni von Didaltif und Biidagogf su. Er will nicht mit
$erbart die Piibagogit ald Unbinglel der Didaftit betrachtet
wiffer.  Padagogit und Didattif ftehen vielmehr foordintert zu
einander, ebenfo wie Eraiehungd und Bilvungswefen.

Bet dev VBilbunadarbelt ift zu tvennen Bilbungdwejen und
Bilbungsermerb. €8 gilt ihre Wechielwirfung aufzeigen, eine
Geididte bes B und Bil werbesd geben,
suleBt beide betradhten, wie fie fich al8 Buf ilbe eraus:

i, Wob{ Fann man  gelegentli
mwabrhaite Poefie tm NaturgelchichtBunterricht finden, %ﬁmng
Ddex Ddeutiche Unterricht bier rechizeitig erginzend eintreten jolle.
i3 ba3 Hauptmittel, dle Qiebe und das Jnteveffe fiir die Ra=
fue gu erweden. den Naturfinn 3u ftdrlen wird bezetchuend, bie
Natur eben denfend su durchdringen.

Yudy ver Naturgeichichtdunterricht
Berechttanng haben will auf den Schulen, formaibildend fein:
Die Kritit ded Bilbungdwerthes der Peaterien wird bdafer
folgenbe Unforderungen im Welentlichen ftellen mijjen :

Befriedigen fie vas Raufalbediicinip?

Rann ver Sdyitler etwa einfehen, wedhalb ev fich mit dews
Borgefiihrien u bejchiftigen habe?

Geftatten fie Ginfidt m dag Naturaange ?

Jiegen fie dbemgemd zur finmgen Betrachtung, jur Beruns
begmgb = (?murhanr? ber Selbfithiitigleit B

dordern fie su benfender Selbiithitialeit bes Bonlingd auf?
Bilven fie fein Schonbeitdgefiihl? Kollivieven e m}x Dent
Gthiichen und mie ift emer etwatgen Gefahr foldher Rollifion
borzubeugen? Bilden die Stoffe, in einer Oberftute in grofen
Ribliden wnd von_groen Gefichtzpuntten uiammengefaft,
®runbdlage und Gemwiiby u felbitihitiger, fritifcher, gedeiplicher
Weiterentwidlung sur Wabrheit ftvebenden methaphyfijchen
Denfend und morallichen Hanbelns.

Unter Anloge bdieies WiaBftabed werden als werthyolle
Bilbungstoffe, auf die Uniers, Mittel- und Oberftufe aller
Gdyuiverhaltniffe swedentiprechend vertheilt, empfoflen :

Der Veftaubunngvoraang der Blitten, Unterichied vor
Bliite und Blun-e, Windbliitigeit, Infeltenbliitioleit, die fym=
pathiiche Wechielwivtung von Bflanzen und Thievveidh zweds
gegenfeitiger Eraltung der Jndivibuen und der Axt. oie
Berbreitungdmittel der Sritchte durch Waffer, Wind und Thiere,
bag ermigen dee Pl al3 Beitrag gur Ueber=
britung ber Rfuit swiden Thierreich und Bilanzenveich, thiera
;aggenge llenix thierverbauende Bflanzen. f%ie b%ememmqm

@ R, e & % fort,

al
iprechende Borgefelicdhaiung von Pilange und Bflanze, Bflanze
und Thier, Thier und Thier bebuid gegenfeitiper Q’;rbn[tuna‘
Die Bebeutung bed Pflangengriing fiir die Pflanze und i
Haushalte der Natur, die Bedbeutung ber Herbjtlichen Berfdrh=
ungen ber Blitter. Die Lehre von der Feftinfeit in ihrer
Anwendung auf bden Bau der Baumrielen und Gréfer 2.,
weldje eine gemwaltige Lait u bringen und zu serbrechen drobt,
furs efne ©tatit bes Rilompenleibes ebenfo wie die ded Thiexs
Teibes. Die Dynamif des Thierleibes.

Hinieife auf bie Uebeveinitimmung menfdilichen Handelns
betm Bau von Braden 2. mit dem der Ratur. — Da3 gelftige
Qeben der ZThiere, ber Zhiexftant. Die Fdrbungen in der
NRatnr, .oergungs: und Miastivungsiarben, Nachahmung der
I%m %ﬁergexganger.{ i

ev Zhierftod, die in ihm vermicilichte Bielaeftaltiateit dex
Perfonen. Ausgeftorbene Lebefen. Der Begriff ves Lettfofjils
al$ berricgendes Pringip ber bex Drientivung in den Schichten
ber Grde. Die mwicgtigen Uebergangsformen zwildhen derw
grofien Oroanifden Typen, 3. B. der Urvoge! als Bnbealicd
awilden Qriechthier und Bogel.

Da2 Ungedente wurde suin Thell durch Préparate und
Abbiibungen vevanfhaulicht. Bum Schluf werden die grofen
allgemeinen deen bevaudgefiellt, welche im Bau md im
Qeben der Organidmen aum Bwe ihrer Crhaliungsmifiakeit
vermirtliht find: Das Brunzih der Oberflachenverarbfering,
ber E)?aumexfparmg,l ber rbeitdthei ber Bielgeftaltigieit,
bed Junftiondmedhieis ver Oigane 2. 2c. Sie find die grofen
Ritdblicke bon erhihtem Standorte itber die unendlich mannigs
faltigen biologiichen Thatiadhen, die der Geflammtunterricst ges
bracht, die grofien Jbdeenthpen, weldje in dex lebendigen Ratue
ibren vealen Yusbrud eviabren. Sie miiflen audh vie Richte
linten werben ber Aufitellung emed gudinftigen Qehrplanes fiiv

muB, fallg e diberhaupt

g_inéngie, ber pom Vortragenden in groBen Umriffen {Eizzlect
1.

e

Anp der Stadt und Hmgebung

(Der Abbeud unfever Origtnalortitel it muy mit genauer RDuelenangebe
geftattet.)

Stadtifde Commiffionen
Srinanz-Commiffion.

Sigung am Mittivod, den 10. Dej mber cr. Nadym. 5 Whr
tm Magiitratd-Sigungdzimmer.
Tagedordnung.

1. Untrdge wegen bed RNathateller: Neubaues.

— [Riebeds Ceidhenbegdngnif] Die irdijchen
Ueberrefte Ded in Japan verflorbenen Sieutenant Riebect
find om Gonnabend in Bremerbaven eingetroffen. Die

qeftalten miffen: Die organijde Anidauung fihrt u einem
Oraanidmud bed finfiigen Bilbungdwelend gegeniiber bem
biftorifch-mechaniichen Bilbungswefen. Weg mit den bielen
Sdulforten und ihren jo und foviel Berechtigungen 2¢.! ux
eine Scpule! y

Dad iiberaus tief angelegte, werthvolle, ja unidhiibare
Wert wird bem Studium der Lehrerichaft dringend empiohlen,
ein abichlieBenbed Uutheil dibee, dafjelde verlangt ofimaliges, ja
jahrelanges Durcharbeiten. —

Die Debatte war daber eine febr abgelitrste, um fo wmebr,
al8 bie Beit bringte. — —

Dex zweite Theil ber Sibung wurbe exfiillt durdy den Bor-
trag bon Dr. Smaltan:

Sigung der Jweighereine fiiy Hevbar:
tijehe Padagogit (Uitenburg-Halle-Jena-
Leipsig-Magdeburg.)

8. Xn den einleitenden Worten ded Heren BVorfibenden Ret-
tor Dr. Bohlrabe Halle, ftellt dexfelbe a3 Stel und den Swed
der Verfammlung dexr Bereme fiiv wiffenichaftliche Padagogil
Dabin bexaus, dop die Mitalieder bed Vereind, um einen ge

L3ur fdulon b ber Biologie."
Dex Titel zetgt bereitd den Grundiah der Eraiehungsichule
an, bak e8 ,Redht und Bilicht der CSrztehung ift, die Gaben
b v Wiffenichaft nach phdagogiichen Gefichtdpuniten zu bear-
betten, die Fachwiffenichatten in Schulwifienfchen umzuiesen.”
um groben Theil beriidfidtigt der Bortragende die Ver=
Biltnifje ber boheren Schulen, anf denen feit LWolff ein iiber-
m&%“x“g langfamexr Gang bei Einfithrung dex Naturmwifjeniaften,
3 b 3 ridi 14 5

m n oer oe .
Su der Elementaxfichule ift man feit Qingerem s 3iwedent:

g fiobet am Mittwoch oder Donnerstag Hier ftatt.
= [Die Generalfonfereny] der deutichen Cifen=
bahnen finbet am 19. b. M, in Berlin ftatt.

— [Bajzar] Unjere Lefer evlauben wic und aud
an diefer Stelle auf den Wagnr be;. Weihnadisvers
fanf aufmertjam zu macjen, welchen die Mitglieder bes
Frauenveveind zur Armen- und Kranfenpilege
veranftalten. 1leber bdie Nrbeiten und Leiftungen diejes
Bereind glebt der fn diefer Nummer erfdjeinende Jahres-
bericht Ausfunft. Die sum Berfauf ausdgeftellten Gegen-
ftdnde fonnen jchon am Sonniag-Nadmittag von 4 Uhe
ab, im Gaale der ,Stadt Hamburg” befichtigt werdes ;
ber Berfauf findet Dbafelbft am Montag und Dienstag,
9. und 10. Degember, fjtatt.

= [Urbeiterfonjum-Vervein] Man geht jept
Bler ;nit bem Plane um, einen Arbetter-Ronfumverein 1
vitnben.

2 — Gtabttheater) Mehrfachen Anfragen entfprechend
weldge an die Seitung ded Stabitheaterd gerichtet wurden,

-




machen wir baranf aufmertiam, dup bereitd ein theilieijer
Hudzug von der Mufit , Die Puppenfee! fiix Rlavier
erfchienen urd burd) bie bhiefigen Buchhandlungen zu be:
siehen ift. Die Tegtbiicher su obigem Werke {ind von jebt
an 3u erméfigten Preifen an ber Theaterfaffe zu Haben.
Berichiebene audwirtige Theaterleitungen Haben unferer
fadbt. Bithne 3u Gaftfpielen mit , Die Puppenfee* eins
geloben.  Am Schluffe bes Jahres wird ber gefeierte Chas
zatterdarfleller Friedridh Haafe auf mehreve Abende bei
and ald Gaft auftreten. Am Dienftag Abend geht nodh-
mald bie Operette ,Fatiniba® aufger Abonnement mit Frl.
Buttihardt als Wladimiv in Scene.

— [Gin Wohlthatigleits» Concert] wird fiir bie
Wiebichenfteiner Alters: und Waifenftiftung, Dienftag den
10. Dezember 1889, Abends 1/,8 Uhr in Bad Wittefind
gegeben werden. Die Mufit witd von der Kapelle bes
Hereen Mujitdivettor Halle ausdgefithre. €3 fommen unter
Anberem aum Bortrag: Solo fiir Harfe, Rocturne file
Bioloncello und PHatfe von Ehopin, Cavatine fitx Bioline
von Raff, jowie Coupletd, gefungen von einem befannten
bewdhrten Mitgliebe bed Bictoria-Theaters su Halle. Ein-
irittafarten im Borverfouf find su Hoben bei den Kauf-
Teuten 9. Reichardt jun., Fr. Siiberis, ©b. Beper, Karl
Richter, Frany Siie, Carl Schmidt, Hoheftrahe. Preid:
3 Gtitd 1 Mt, 1 Stitd 40 Pig.; an der Kaffe 50 Bf,
ofne ber Milbthitigleit Schranten zu fepen. !

— [Portrait-Ausftellung] Bon heute ab ift
auf 8 Tage in Arnold’s Teppichhandlung (R. Heller)
in Mard-la-tour, gr. Wrichitrafe ein grdBeres Portrait-
genrebild (weibliched Kmieftitd in Sandichaft) audgeftellt,
bag in finfleriicher Ynffafjung und Durchbilbung gut
gelungen ift. Daffelbe ift aud bem Atelier bes Hiftorien=
walers Heren Robert Reitmaun, Hier, Wettinerftrage 35
Hervorgegangen. :

— [Unfall auf dem Eife] LWdhrend geiter‘n Rady>
mittag fic) eine faft unabjehbare Schaar von Schlittjchub:
{tufern beiverlei Gejchlechtd auf der Berlichen Eisbahn
ber Biegeliefe tummelte, ereignete {id) dott ein beflagena-
werther  Unfoll. Gin Herr (Budihalter V. von Hier),
weldjer jchon wieberholt mit der Eidbabr in ndbere Be-
xiihrung gefommen war, ftilvzte abermald fo ungliiclic)
auf der harten Jldche nieder, Ddafp er einen Brud) bes
vechten Vorberavmed erlitt. 7

— [Bolizei-Radhrichten] Der Arbeiter R. wurbe
verhaftet, weil er auf dem Boben eined Horeld in der
Gteinftrafie einen Diebjtahl beabfichtigte, woran er nur
burd) feine friihzeitige Entbedung gehindert tourde. — Ge-
ftohlen wurde: Ginem Ruticher, welder fich in einem
Reftaurant vor bem Steinthore befand, bdie filberne Re-
montotzuhr; 5—6 Paor roth: und blougeftreifte Hofen=
triger aud eimem Qaben in ber Seipsigerfirage; aus einem
RQaden in der Magbeburgerfirafe 2 Kiften Cizarren,

Bevmifites.

—Der grofe arofe Stlavenjiger Tippu Tib, deffen
NRome fo oit in Stanley’s Briefen vorfommt, ift ein anperor:
pentlich intereffanter alter SHerr. Herbert Ward, iwelder den
nfang ber lepten Stanley’ichen Expedition mitmachte, weik
biele droMige Gefchichten 1iber 1hn au exziiblen. Sein wirtlicher
RNawe ift Homid ben Weohammed, wabrend Tippu Tib nur eine
von den Gingebovenen gebilbete Onomatopdie iit. Tippu hat
néimiidy bie angenefhme Gepflogenhert, in der Frithe friedliche
Dirier, in denen Elfenbein angehuft worben ift, zu itberrums
peln unb mit feinem Gewebr zur Audlieferung des werthvollen
tateriald su zwingen, Die Eingeborenen pilegten au fagenm,
bap der Echup feiner Stinte wie ,Tip, Tip, Tip" tlange und
deshalb nannten fie ihn ,Tip Tip”, woraus die Curopder Tippu
Tib gemacht Haben. Tippu iftebenfo reich al8 habgierig. Ward
befist eine Bhotographie von ihm, auf mweldher er bor jeiner
iitte ftebt, umgeben von feinen Bravenm, weldhe circa 80
Fpnnen Glfenbein (75000 Bid. Sterl. werth) bewadyen. Da
fein ©dhab nabe 1t triigt a3 Geficht Tippu's etnen lebend
toitrbigen, faft engelbaften Ausdrud.

* Fom, 8. Dezember. [n Forlt wwbe ey nad) 6 Uhy
SRor end ein linger andanerndesd Erdbeben beobadytet. Audh
in Tarent gefgte jich um 6 Uhr 18 Min. Morgens eine etiva
10 ©efunden wibhrende Crichittterung mit der Richtung von Oft
nach TWejt. €3 ift fein Unglitdsiall porgefommen.

Proviug uud Reid.

= ©Groberd, 9, Dezember. Geftexn (Sonntag) Nacdhmittag
1t am Herzichlag dexr Lanbtagdabgeorbnete, Lanbesfonomies
Hath, Mifglied des Ddeutchen Landwivtichaftsrathes zc. Herr
Ferdinand @nauer:@robers, verftorben. 2

< @reis, 7. Degember. JIm biefigen Fiirftenthum beabiich
Higt man ein Qandbarmen= und Arbeitshaud zu evbauen.
@Grbauungéort it vorldufig Beulentoba auderiehen worden. —
@eftern wurbde bier ein begitterter acytbarer Bitrger B, wel-
dher in elncr ProzeBfache vermicelt war, verhaftet. Teber die
9lrt bes Verbrechend veclautet noch nichtd bejtimmied. — Nadh
Dem  Bertcht bes Fabrilinipettors fitr Renp d. L. waren im
Sahre 1888 in_ Diefigen Fabriten 10,075 Arbeiter befdhiiitiat;
in ber bebeutenditen Judujtriebranche unfered SQanbes (Textil
inbuftrie) allein 8414 Vrbeiter. €3 find im Gange 9160 me=
daniiche MWebftiihle und 894 Strumpiitiihle, auferdem find von
Hieftgen Firmen in Sadyien, S Wetmar und Reup i. L. Stiiple
aufgeftellt. — Ein pon Wolfexdborf nad) Frauensdorf verfauf:
8 Pfexd fithlte Heimweb, i fich 103 und fam diber Nacht
Pet fetnem alten Befiser an.

Rivdhe und Sdule,

WBerlin, 8. Vez. Der aus Hannover Hievher a3 vortragen-
Der Rath tn bas Qultud-Minifterum berufene Konfiftorialrath
€halibdus hat fein neued Amt beveitd angetretern. FWie ver=
Tautet, hat er die Stellung des zum Bizeprafiderten Hes Proe«
binzial-Sdultollegiums exnannten Geh. Req.-Naths Toep pen
echalten und beavbetet in ber geiftlichen Abtheflung bie Ange-
legenBeiten Der neuen Probingen. :

— An Stelle yon Chalybius ift betanntlich Konfiftortalrath
©todmann aus Riel nach Hannover in dad dortige Sanbdess
Qonfiftorium berjcgt. Sum Stitgliede 1bed RKonfiftoriums in
Siel 1t der bigherige Sonfiftovial-Ufjefior Mitller im bran:
Denburgifchen Konfiftorium auserfehen.

= Do8 leBte Oeit bed Centralblattes bder Wnter ridh t3=
berwaltung in Preuben weilt nach, dak im Criabjahre
1888/89 bie *Broviny Sachien 8491 Mann gum Heere ftellte.
Darunter befanden fich 11 Mann ohne Schulbiloung, b. 1.
0,13 pBt, ber Rea.-Bez Merieburq jtelite 3716 Mann, dax=
amter 3 Moann obne €dulbildung. Die bon den Besirfen
Hudesheum, Liineburg, Dsnabyiid, Wiinfter, Wiedbaben, Uacher,

[(;Biliglr:&r'iugan geftellten Peannichaiten Hatten fimmilich Schuls

— Der BVorftand bed Gvangelifdhen Bunbdes, Gra
. Wingingerobe und Confiftorialvath Leufchner, Haben gegen
ben nfvag des Centrums, betr. Befreiung der Geiftlichen vom
Wilttixdienft eine, Vetition an den Reidhstan gerichtet, in wel-
cher fie um Ablehrung de3 Antrages bitten.

Theater, Kunft, Wifenidaft nud Lt

Letste Nadhridten und Telegeantu ¢
* Braunjdyiveig, 8. Degember. Der Regent Pring
Albredyt von Preufen feierte geftern bad 25jdhrige
Subildum a8 Chef ded 1. Branbdenburgifhen Dragoner=
Hegiments Nr. 2 und ift eine Deputation des Regiments:
aus Gdjwedt a. . bier eingetroffen.
& 1 Sn dem Befin-

— Der Genator der Afademie der Rinfte, Profeffor
Bilhelm Genp, der alingende Maler Hes Dtientgf Eng{in
biefem BWintex wiederum eine Studienreife nac) Rfrita unters
nommen. ®end ift fonit ein jtindiger Gait im Orient, no-
mentlich in Egypten, unbd e8 find jebt gerade 40 Jabvre, feit er
a3 Land der Poramiden um exfien Weal befuchfe.

— ©dillers ,Geifterfeher” dramatiftrt! Giniiinge
ver Schuiftiteller, beffen Namen iwir bisher nur in Heinen
Bettungsfenilletons begegneten, Herr Mayimilian Braun

at bdad Hihne FWagnip unternommen, eine ber dramatildh bes

tegteften Epifoben ded Schillexichen Romand fiic die Bithne
au bearbeiten. Der ganze Schiindel bes Spivitidmus, mwelcher
fidh Bier in den Dienit ded Berbrechens ftellt, foll und bdramas
tifivt bor Augen gefiifrt merben. Egn unferer fpiritiftiich an-
aebauchten Beit wahrlich ein ,altuclles” Thema! Dex , Geifter-
Jebex” wird zuexft auf einer Berliner Biihne und zwar Hereits
sum Wethnachtaiefte aue Auffithrung gelangen.

— Bu Gbren Theobdor Fontanes, der am 30 Degbr. b. 3.
feinen 70. ®eburtstan feievte, foll am 4. Januar in einem
grdgeren Neftauvant eine Feftlichlett ftattfinden. UAn der Spise
Dbed Qomitees ftehen %riebrid; Spielhagen, Kammergerichtd-
tath €. Wicgert und Chefredattenr Dr. Stephany.

. — Dex Profeffor an der Lonig Tedynij Hodf
in Charlottenburg, Dr. Lampe, 1t sum Mitalicve des Kbnig=
Tichen technifchen *Britfungdamted in Verlin ernannt worden.

— »Die Baren” von Wiewolod Garichin, gleicdhfalld pon
Sba Brenbdel fiberfest und int Berlag von M. Schork in Bexlin
erfdhienen. Der Hauptrets des stexlichen Hefted find feine Jlu=
ftrationen: Biven in Schwargdrud.  Biiven in jeber Gejtalt,
junge und alte, boffiecliche und exnfthaite, betm Gifen und betm
Spiel — und alfe o lebendig, dak nur dasd forgfamite Studium
nad) Der Natur der talentoollen Rimjtlerin, Frau Elifabeth
Bihm, einer Ruffin, diefe fleinen Meifterwerde tn ihrer At
ermoglicht Haben famn.

Aus der Reidhshanpiftads.

— &Gdon wieder wirh bon efnem neuen Raubmord
beridhtet. Jn ber Nadt zum Sonntag ift der 62 Jahre alte
Urbeiter Rarl Meifner, welder auf dem Neubau Ehers-
tpalderfivage 29 als Wichter angeftellt war, ermorbet Wworben.
Sm Keller bed Neubaued fand am Sonntag morgend um 7 Uhr
per Baulehrling Anuguit Grabow, der den Neifner ablijen
follte, bie Qeiche in einer Blutlache, bdie rechte Seite ded Ge-
fichtes unbd des Fopfed iiberhaupt war volljtindig gertriimmert.
Sn ben Hitnden Hiell das ungliickliche Opfer eine vievedtige,
{charfiantige Dachleifte, mit weldher er fich augenicheinlich gegen
feinen JMorder vertbeidigt hHat. Der Ermordete Hat in der
nebenan belegenen Saujchfefchen Schantwicthicdhaft, wo er fein
Abendbrot zu holen pilegte, Aenerungen fallen laffen, dah ex
im Befip von Geldmitteln fei, und das mag den Mirder an:
gelodt Haben. Dad Geld, weldes fich in einem fdhmupigaranen
Heutelpor ie befand, ift ver

— Sad, der Aufjdliser, in Wilmerddorf Geit
einigen Tagen waren bdie Schulmiddhen von Wilmersborf in
einer ungemeinen Aufrequng in Folge bon Nachitellungen, die
bon einem Herrn audginges, der {ich nadh feiner nunmehr er-
folgten Bechaftung al8 ein Offister a. D. bevausgeftelt Hat.
DBexfchiehentlich bexfuchre er die Wiadchen mit in feine Wobn-
ung zu loden. Dag Treiben wurbe fo arg, dak fich fchitehlich
bie nach Charlottenburg in Schule gehenden Kinder weigevten,
bew eq mwieder u betreten. Wax eine gaitze Anzabl pon IMidden
beifammten, bann ging e8; bie Rinder verhobnten bden Mann
und enteilfenn dann fchneflen Lautd. Einmal war 8 {hm aber
boch geqlitdt, zwet fleine IMadchen mit in feine Wohnung
au nehmen. @ lieb¥ofte fie doxt und trug fie unter den lirts
lichiten Benennungen anf feinen Armen tm Bimmer hin und
er. Buerft brelten 3 die Eltern filx eine Schrulle der Rin-
Der, ald diefe ertldrten, Jack, der Aufichliber fei inm Dorfe, abexr
alg der Unfug immer drger rurbe, mubte man aud) in wetteren
Rretien darauf aufmexfiam erden. Bulept fdiried der Mann
an fait fimmiliche Schulmiidchen die Ildcherlichiten Briefe mit
Sebesertldrungen, in benen er allen moglidhen Unfinn sufam:
menfchwabte. Den Gipfel fetner Thorheiten beging er idhliefs
[lich in Der Abfendung bon Briefen,

n welden er Cltern er-
fuchte, thm doch ihre RKinbex in die Wohnung fenden’zu wollen,
un tourde polizeilich eingefchritten und die Werhaitung bes
ianned vorgenommen, ber, wie fich durdh dratliche Unterfuch-
ung Hevausitellte, total geifteZgeftort ift. Der Bebauerndwerthe
wurbe nun fofort aud feiner Hait entlaffen, um in die Scone:
Derger Maison de santo {iberfiirt 3u werben.

— Berjdhmdhter Liebe wegen hat ein junged Miiddhen
mit feltener Beharrlichteit einen Selbftmord veriibt. CErneftine
B. war Diveftrice in cinem Confeftiondaeldiit in der Jevu-
fafemexftr. Dasd junge Peibchen, welches feine Stellung jchon
Jabre lang inne Hat und durch fie ihre alte Meutter und zahl=
reiche Geichmiiter erndfut, Batte fih sum Unglid {n efnen
Buchhalter des Gefchiditd fterblich verliebt. Allein ihve Neig-
urg Wwurde bou dem begehrien Manne nidt erwidert, Herr
9. hatte feine Abmung von ber unglitdieligen Herzendneigung
De8 armen Midchens, big ex durdh einen Bufall davon Kennt:
nifp erlangen follte. Auf einem Privativingdhen, dad er Livalich
mit feiner jungen Dame befuchte, war auch Frl B. anmwelend.
Ploglich ertbute fm Tansiaal marferidiitterndes Schmersensge-
fchret unbd af8 man nadh ber Urjache forichte, fand man Erneftinps.
in Budungen auf dem Bobven [tegend vor. Die Bebauerndmwerthe
batte fich mittelft einer Sdureldjung vergiften wollen. Durch
erfolgreich cngewanbte. Gegenmittel wurbe Frduleln Crneftine
8. bem Leben nodh exholten, doch yourbe fie bon etnem fdhweren
tophofen Fieber auf dbad Kranfenlager geworien. Die Rrant:
et nahm efren normalen Berlauf, afd aber die Genefende
gelegentlich Ded Befuched einer Geichdftdirenundin erfubr, dah
fic) ber Meann ihred Hevzend mit einer velchen Bevivandten
jeined ©befd verlobt bHabe, beging bie Ungliidliche noh in
felbiaer Nadht den zweiten Selbitmordveriuch, indem fe fidh
die Buldadern mit cinem Febermeffer Offnete. Durch dag vedyt:
aeitige Dasmifhenfommen ihrer Vermwandien turbe fie aber=
mal8 gerettet, in bev feten Nacht bat fie aber ihr Borhaben
bod) durchaeifihrt; fie vip fih den drstlichen Berband vom
SHanbgelent und ftarb bald an Berblutung.

— Gprung einer Wahnfinnigen aud dem dritten
Giod. Eine eridhiitternde Scene, bie eine feltiome Aehnlichieit
mit jener ©elbftmorbafiaive der ttalienichen Rellnerin in der
Soditrate aufeilt, ipielte fich, wie man und nachirdaltch) mit-
theult, in dem benachbavten Stealis am berfloffenen Mittwody
um bie Dittapsgeit ab. Ilm diefe Beit fprang aus dem Fenjter
bes dritten Stodmwerfed etned in ber dortigen SchloBitrake bes
legenen Dauifed eme autgefleidete Fran und verftarb auf der
Stelle. Die Selbftmorderin war bie Frau bes Schneidermeifters
Miectlenburg. Durch den im verfloffenen Jafhre exfalgten Tod
eined eingioen Rinded war dle Frau jdywermiithig geworden
unb“qmg byie Sdymermuth Tchlieplich in bolftandige Geiftes:
acftortheit iiber. n einem bejonderd heftigen Wohnfin: Zanfall
11 fie pIoghch bag Fenfter auf und iprang, ehe ibr Mann e3
berbindern fonnte, auf dte Strafe. Die Leidye wurde der dor-
ttaen Qeichenballe zugefiihut.

H &, W, 8. Degember.
ben Des @rofhersogs ift feit vorgeftern Ieine
wefentlidhe Aendevung eingetveten.  Fieber ift nicht vors
Danben, dle afthmatiichen Bejdhwerden find geringer, die
neuralgifhen Schmerzen jedoch ftarf.  Der Groherzog:
muf} bad Bett Hitten. €8 Bat eine Konfultation von dreb
erzten ftattgefunden.

* Miindjen, 8. Desember. Wie die , Allgemeine Jtg.*
aud gut untervichteter Quelle exfihet, ift von den in legter
Beit verbreiteten Geriichten, iiber eine Bevorftehende Fa-
milienverbindbung swifden bdem beutfhen und
ruffifden Ratferhaufe, fowohl in Berliner wie Peterss
buvger mafigebenden RKreifen Nichts befannt.

* Pejt, 8. Desember. Der ,Eoyeterted, Organ:ber
Unabhdngigleitdpartet, erfldrt, dap leptere die Db-
fteuttion tm Parlamente géinzlich Habe fallen. laffen.

*Pom, 8. Desbr. Die Fegievung Hat den Signatar-
midyten der Generalalte der Berliner Ronferens
mitgetheilt, dap der Artifel 5 bed Bertvages jwifchen
Stalien und dem Sultan von Aouffa, dem Chef aller
Danifils, wie folgt, lautet: Wenn Aoufja, oder irgend ein
Puntt feined Gebieted und der Depenbdengen befeht merden
follte, fo foll ber Sultan {ih Dem twiderjepen und die
italientiche Flagge mit ber Crildrung aufpiffen, baf er
feine Staaten und Dependenzen unter italienijches Protet
torat geftellt Habe. A

*Neapel, 8 Degember. Jhre Majeftit die Kaiferin
Ktiedvic) Hatte Geute bie Spiten dev Behorden Neapel2:
sum Diner gelaben. 5

* Byiifjel, 8. Degember. Jn ber lgefirigen Sipung
be3 Untiftlaverei-Rongrefied wurde die Abfendung
ciner Gfitctmunjch: Adrefje an Cmin Pajha und Stanley
befchloffen. Bei Schlup der Sibung nafhm die jum Stus
bium der Unterdriifung bed Sifavenhondeld in Snners
afrifa eingefete Rommiffion die Distuffion meprever ihr
vorliegenber Borjdhldge wieder auf und genehmigte mehrere
Avtifel.

* Weter3burg, 8. Dex.  Der ,Ruffiiche Jnbalide®
verfffentlicht: Der Pring Louis Napoleon iff sum
Dberftlientenant im Dragoner-Regiment miibni‘%oxv‘;oyob,
RKbnig von Wiirttemberg, ernannt. Gleidjpeitig it ihm
Utlanb nach dem Auslande b3 zum 15. Apvil 1890 bes
willigt. i

~ Qondon, 7. Dez. - Wie verlautet, Hat die Regier
ung den Plan, die Lonbdoner Polizeimadt um 1000
eann zu vermehren, genehmigt.

* Mandjefter, 7.Dez.  Sn, Folge ved bei den Gade
aefellichaften auagebrodhenen Ausditanded bder Heizer
ift eine gvoRe Unzahl Fabrifen Biec unbd in der Vorjtadt
©alford ohne Qicht und bdie Arbeit in benfelben unters
brochen. Die Bewohner ber meiften Privathiujer find
genbthigt, fich sur Beleudjtung der Qampen und RKerzen
3u bedienen. Diefe Storung ift betrdachtlich dadurch ver=
mefrt, baf dichter Ftebel Herrjdht. !

* Banzibar, 7. Degember. Stanley ift geftern an
Bord ©. M. Krenzers ,Sperbert i Janibar gelandet.
Die Nacdhrichten iiber dag Befinden von Emin Pajda
aud Bagamoyo lauten giinftiger.

lond 9. Dezember. (Telearamm ded ,Hall. Tagebl”)
Reutermeldbung Sanfibar: Cmin in nod immer gefdhes
fichem 3uftande, aber Dr. Parke glaubdt an die Vieder:
Hevftellung, fall3 feine Komplitationen eintreten, Der
Battent Huftet viel, derielbe findet groge Sehiwierigheiten
bie Suuge frei su madhen. Sonjt find die Shmpiome
giiuftia,

Sandel, BVerkehr und BWoltdsvivthidaitlidhes. :

— Der Handeldtammer find von idibendmeriher Seite
Jittheilungen uaegangen, welthe aeetgnet erfcheinen, dap fte
bei fdwebenden Fedhtaftreittgietten innerhalb bes unga=
vifdhen Staated in Beadhtung gezogen verden. Ndbere
9ngaben Honnen bdie bethelligten Kreife in den Gefdhiiftsrdunten
Dexr O 13 jeberzett entgeg f 4 ¥ :
= Biliger Spargel. In Braunfdmweig, wWo betanntlich
ber Spargelbau fehr ftart betrieben wixd, Dabert fest eine
arofie Babl Gpavgelverfiufer fidh gujammengethan Fu_x\b_ fiie
1890 nachitebende Berfauidpreile fir bag Prund feitgeiebis
Brimajparael 45 Bra, Sefundafpargel 25 Big. und Suppens
iparge! 8 Bfg. .1
w:um&e %gugllber Qoblenwerte Attiengefelidaft
(Riederlaufty), vertheilen fiiv 1888/89, bdem eriten Geidyditd=
jabr, nach dem geftrigen Befchlufs ber Gemeralverfammiung.
9 pEt. Dividenbde, % by

v‘- Hambnrger Strafenbahn-Priovitdten Gu. LTIL
Dle nadjte Zebung findet am 3L Desember fatt. Gegen
den Gourdverluft bon ca. 3 pGt bei der Anslovjung ”uvigeta
nimmt bod Banthaugd Carl Reuburger, Berlin, Franzditide
Strage 18, die Berficherung fitv eine Primie bon 17 Big.
pro 100 Mearf.

Berantworiltde Redalteure:
firc Politif wnd Feuilleton: H. Koegler;
file Iotale unb proviugielle RNadridten: € Gruber;
fiie Hondel umb ben librigen rebaltionellen Thell: ©. Xroll

Aud dem Gejdhifisverfehr. g -l
Simwarge Seidenjioffe von 95 Bige. j

bi2 18.65 p. Miet. — qlatt geftreift u. gemuitert (ca. 180 netjf&.
ual) — verf. roben- und ftiidmweife porto- und gollirei dad l

sabrit-Depot &, Henneberg (K. u. K. Hoflief.) Jitvich,
ifluﬁet umgehend. Briefe fojten 20 PBF. Borto.
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@ien@tag den 10, Degember IS,
87. Boxftellung. 21, Borjtellung aufzer Wb

@pernpreise.
250 ML) 2. R lepte R. 6,50 Wi

Brole-Beqe 1. R.4,— M. Barquet

Orcefterioge. . 4-- . | Brofc- 2,50 , |3 Mang numm. 1,—
{. Hang-Qoge . 3,— , | Parterve nun 50, } Bailevie . . .. 0,560 ,
{ Sang-Baltor. 3— E)t LBorberr. 2,—

Drcbefteriautentl 35— Ginterr, 1,—

egﬁmd)er a 40} Big. sur %&upvmic >
b aum Rretie von 3 We. 20 Ba., gilltte
!hﬁ; ‘30 Borftellungen in der qurenbm @u{ian und die volftinbigen ldne

Bum 7. Wale:

Die Puppenfee.
SBantomimijches Ballet-Divertiffement tn 1 At von. T, Hafreiter und
F. Gaul.  Mufit von Jofef Baper.

Divigent: Mufitoireltor Richard Jople.

Sir Jamed Plumpfterfhive {—
gaf%g Plumpiterichive —
0|

Carl Brintmann.
Ratharina Willius.

B ié;guz, %d)u[mt.
Jonny . ert Herm.
Betfy beren Rinder  — Yormma Amtpox.
Tommy Hans Nietan.
Der @pmlmaurmbcmbler —  Rubwig Hoymann.
Sein Commis — —  Ulired Runge.
Die Puppenfee - —  Marg. Wachter.
Sapanefin Delene Ridhter.
Chinefin JI00. Sduman.
Bebe (fpr. Papa | und Mama) - J€mmy Hofmans.
Spanievin Delene Schmidt.
Exfter T Martha RKriiger.
Bweiter | oM Anna Gerland.
Dritter | Hiid Paula Syilwafchy.
Bierter ) Dofe Anna Willmis.
%{eiterin Hanna FRudolph.
phrin s Emilie Pabft.
Boet megonife |Gt g
Portier SQUTE  VGonrad Dradle,
é. %gh. @c%umug[n.b
avie Sundblad.
3, [ Tyrolecin Glara Markgraf.
4, . Bimmermann.
1) Ynna Kieewetter.
2. Lina Herbit.
3. i Soparnerin Dora Klein.
4 Jofefine Jungt.
Ehinefe Adolf Dalwig.
Gin Bawer — — —  Jgn. Simmermant.
Deffen Weib — T Cmeline Heinvich.
Deren B S - Marg. Midhel.

Gine Dienftmagd
Ein Lohndiener
Gin Commig —
Gin Commiffiondr Arthur Saffe.
€in Brieftrager Cifar Martgraf.
Berichicdene medjanijhe Figuren.
Drt der @mm[ung‘ Cine Spielwanrenfandlung.

®rofies %upptn-?ﬁulluhtle

avcangict bon Heven Balletmeitter Gollinelli bom Stadt-Theater su Leipsia.

Die neuen Deforationen find audgefiihrt in den Ntelierd ded Herrn Carl
Sdhwedler hier und ded fachiiihen Hofmalers Heren Freter, vom Stabt
Fheater zu Leipzia.

Die newen Emuuhmetien, fomie dad deforative Arrangement der Schluf:
Apotheofe exfunden vom Stidt. Obexmafdhinenmetiter Hexen Heinr, Ridter
12(1\% unter deffen perivnlicher Qeitung audgefiihrt vom Theatevmeifter Heren

udivig.

ESxe Beleuchtungdeffette find nuch Angabe und unter Leitung ded fidbdt.

Diarg. Wadter.
Aljred Schone.
Avthur Runge.

el

Obermaichinenmetiters Hecrrn Richter audgefiihrt vom Belencptungsinipeftor|,
in

Seren Hidel.

Die newen cacdhicten Spiele find angefertigt nadh) Angabe und unter Leit:
ung bed ftabtijchen bermaichinenmeiiters Heren Richter vom Gacﬁeur Sermn
IMeimald, Die neuen Pevriiden von Heren Theaterfrijeur Rob.

Die durdymweq neuen Roftiime find nach Wiener Figurinen t{)eﬂé m Dem
telier bed Herrn . Lewin und B. Ehri ﬁ theil8 bom Garderobeinipettor
Herrn Thomasd unb et Dbexgarderobic ¢ ;gmu Steuer angefertigt.

taumed mit Ungabe idmmiliher nummerivter Sige Hud au der
Theatertaife & 30 Bra. su haben.

Die Tagestaife im Q}cfﬁbﬂ! bed Theatergebiiubed ift von 10—1 Uhr BVorm.

von 8—4 Ubr Nodymittags gedffnet.

Ffunennﬁnung GS/L Ugr. nfang 9/, Uhr. Ende 101/, Upr.

Jn Borbereitiing: Post festum Eim schwieriger Fall-
Rosa und Rischen. Josef und seine Briider. Die
Priifang. Schloss Kromborg. Clavige. Torquateo
Tasso. Riemzi. Norman. Don Juan.

WMittvedh des 14, Degbr. 88. Borftellung. — 67. Abonne:
ment8-Borftellung  Farbe: blaw, Die Puppentee. Hicrauj Der
Waffenschmied. § O 3 Atten von Lorfin

Leipzl erstrasse 87|88,

Niﬂﬂ@h@ﬂes Hackerhrin,

anerkannt bestes Bier.

Montag: Kalbsgulasch.
Diendtay: Hithneriricassée.

Halle a, S.,

5

FRill Eﬁ#ﬁi g

Direction: Sebald & Huhex-t.
Legte Fodhe!

Mliss und Fir. Miocama
Tayero, japanefifie Berwands
lung8- Equilibriften.
©ebritber Harry u Gerrge
Techow, Bravour-Hedturner.
Mille. Martha Jeroma,
Sugellduferin mit abgerichteten
Zauben.

The Rayos,
tomifch excentriiche Seene.
Srinlein Anuna Rieder mbd
Herr H. Werner,
Wrener Gejangd-Duettiften.
Frdnl. Helene Belinskaja,
tuifijche Rationalidngerin.
$ery Eduard Egberts,
Charatterfomifer.

Die 4 Shivejterns Franklin,
Bravoutkinjtlevinnen an den romi=
ichen Ringen.

(uf allgemeinen Wunfd weiter
engagirt.)

Raffendfinung 7 Uhr. — Beglnm
ver Bouit. 8 Uhr. — Enbde 111k,

it

Albin Hentze, zo synein.39.
Piir Wiederverkinfer 7 Weihnachtshedarf:

pum

Biiderbiidger, Fammﬂitl]e Puppen,
Bildberbogen, @dyul- u. Sdyreibavtitel, Lamettn,
Mardenbiider, Einjdjreib:-2Aibums, Baumlidte,

3’ biig tes Lidyttiillen,
Lotto, Dominss, Cigare. uetuis, Schaumgold, -Silber

Gejelligafisipiele, SpicliGadteln, Gold-u. Silberpapier,
GratulatKavten, Puppentipfe, Buderiadytetn 2c.

bifliger afs jede Gouecnrvens!

Pronssich, Beamlonye L

Donnerstag den 12. D
Abends 8 Uhr in ber ‘uh;c ‘B
trag ded DHerrn Dr. &

, Retfecrinnerungen nf
9 ftrage auda J
Bereinigt. Staat. v. Nordamenta’.
Die oroentl,
3aflreichem

Der B
Tueglichsbeelk.

Deutsche u. franzdsische Spielkarten,
Whistkarten, Gatiencekarten,
Seathloes, Scattabellen

empfiehlt

Otio Shrube.
Barfiiferfivage 10.

SRorauer Wachswaaren,

Die BVerfaufsfielle von Sorauer Wachswaaren,
welche die eingegangene Firma I F. Stegmann bidher innehatte
baben wir itbernommen unb empfehlen:

Altar- und Tafelkerzen
allen Grifen, Wagem =
Christbaumiichter, Wa
ramidem u. o m. in befany
billigftens Preifen.

Hel

v tadellofer Bejchaffenbeit und zu

Hievanf

Faumwga,

Operette in 3 Atten von F. Bell und RiGard Genee.

Graf Timofey Gaivri= Jultanbon Golz, Spe=
Towitich Rantichutoff, “cials Beridhterftatter
cujfticher @eneml Gdmund Dof. emergrofen deutjden
Fiirftin Codia Beitfhriit — — Ub. Schumacher.
nnmmwct)afnﬁs ieme $Haflan-Bey, Fithrer
— — Bertha Prosly. | einer Schaar Bafdhi-
JabetSBﬂictw Gouber- PBoguld —  — Eifar Marfaraf.
neur der_titrétichen ?uriibuf;] Saset ‘S)'teg Burbaum.
Seftung Jatticha  Carl Brintmann. ’{ulm!« i l&fb 1 ¢ Unng Billiug.
Faitl Adbrejwitich Diona i Srauen 1)1. Riefewetter.
Starawieff, Cnptian Befifa 2 Marg. Wadhter.
im Sefubtichen Sn- Sﬁuﬁabﬁa, Haremss
fanterie-Regimente Friedr. Riidert. ferint - - ‘Z{bnlf Dalivig.
Ditpp  Waltelmmitich %ulfu, ein Bulgare Frany Schuberd.
Safonoff, Leutenant SHanng, fein Wetb — Emeline Heinrich
m Ja!u;;ﬁ ichen Jn= Gin Sofafenhetmann Alfred Runge.
unterxe Regimente  Sudw. Hofimann. |Ein Soldatenfod) — Arthur Schine.
I Helene Fichter. |Cin Pope —  — Conrad Dractfe.
S'mpbm‘, Lnbetten EmmyHoimann| Eine IMohrin — Ynna Riefewetter
$ebor, im So- [Anna Gerland. [Maffaldichi —  — Emilie Friebau
Dimitri, Eusﬁ’ B. fch = ,
afili, fchen Sn-19(mna TWillmip.| Stumme bed Raragoid
Meichailow, § fanterie | Martha Rrliger (Sdpattenipicles.)
(S:uﬁmit, Ftegim. |IJoh. Schumann|Firft Jufiuf Emil Richter.
Gre Delene Shmibt. | Surema, emeIod&tetc 0h. ©dumann.
@temmm Siboremitic) Sben.\semm 1br Stlave Avthur Rurge.
Bielogcurim, Sex- %ﬂtlmz }Smei alte {F meline Hetnrich
geant im Saluptl= tridha f Hoidamen 1WUnna Shumann.
1cbzndnianterle Re- Achmet, ein Mena-
Lubw. Engelmann. uene %ud;ter — Bottfried Greger | Fi
!Blainmit Dimiteos uifiiche, tiittiiche Oifisiere und Sol- |8
witich Samoiloff, Steu: buten, Rofaten, Bajchi-Bozulsd, Mar-
fenant eines Ticherfef- fetenber, Haremédbamen, mm\er,
ﬁid)en%euerteglmentg 2. Buttichardt. Dienerinnen.

Die Handlung fplelt tm 1. Afte im Lager vor Jfattida, im 2 Alte im Harem

3332 PBafda’s, und im 3 NAtte im Valaid Rantidulofi’s in ;DbteﬁaT mubrmb .

be3 ﬁt{mrﬁelbz,ngeg, beginnt im Jahre 1854 und embet im Herbit
Nach dem 1. und 2. Aite ldngere Baujen.

CLemelle]

Die Wiedenburg’s.

Roman
(aud bem fautmdnnijden Le
ber Gegenmart)

H. S

Glegant gebunben 5,50 Mart .

EeSIEest

]
Bes Tebens
Wellenfchlag

3 Jovellen
von
H. Steinan.
Glegant gebunden 5 Mark.

ud Handiaternenlichter,|fi
hsstock gelh und fweify, Py-|B;

bold & Co., Tripigehr. 109. 5

Bweiguerein des Evang.
Bundes fiiv Halle wad

den Saalkveis,
Diendtag 10, Dezember, 8 Uhr
Abends in der Raijer Wiihelm
@n[(e @?eue Promenade) Lox
Sdi8

m ‘Drligid}: ur[zct
mation in der Wa
burg. Die Mitolict ¢
und der  afademijdien
gruppe b3 Co.
tes St mm‘ﬁ
und afle {fmwn‘uc unie ec
bungen lader fir zu
fammlung ?reun t
“”v‘ei’
@oe“ct

itte jofort aby
Mo

Warum tritt Frl. Buxbaam,
ten Dodj ents
gew bat, nicgt

Anf det Sll]lﬁ[ﬂ Bﬂilull

DD(‘ en

¢. W. E. Brauns.

Glegant gebunben 3 Marf.

Jedem das Seine.

Roman

H St‘ginau.

Glegant geSunden 550 ML

Tausch &mﬂmsse,

Budp: und Sunjthandlung.
Bilderwerke in Glfenbeinmafje und BVrowce. £
Geschenkliteratar, Prachtwerke,Bilderbiicher
Oclgemiilde, Kupferstiche, Emaillebilder.
B Ruuﬂgewethlidw Artitel Wfiens. ~Tg

und Drud
Grpebiton bes Dalielben Togelatas: Geohe

bont R. 9%’|et|d;mann n al

Ticidhftvake 19, gedifmet bon 7 IW: Morgend 6i8 7 Whr Abends.

| Nteuj.br paif. € gage Ni
4| Qeipsigerfivafe 48, HR. Nultsch.

mehr auf?
Wephreve Stubivende.

Gine Wertiuferin, 1oelde bier
Jahre in einem Matertal- v
waarengefchaft thitig v

Bum 1, Januar jude id eire

gut empfoblese tidtige R,

die uud; einen Theil b t Housdar-

| Oeil 1t ernimmt.

Frau Profefjor Loeofs,
Hinbelftrafe 28.

Jiix_ben N\n‘ummtl)ed benmtmotﬂxé
Gurt Nietfdmann in H




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	12
	10
	10.12.1889 (No. 289)
	Einundvierzigster Jahresbericht des Frauenvereins zur Armen- und Krankenpflege. (Umfaßt den Zeitraum vom 1. Juli 1888 bis 30. Juni 1889.)
	[Seite 1196]

	Sitzung der Zweigvereine für Herbartische Pädagogik (Altenburg-Halle-Jena-Leipzig-Mageburg.)
	[Seite 1196]

	Aus der Stadt und Umgebung.


	[Seite 1196]

	Vermischtes.


	[Seite 1197]

	Provinz und Reich.




	[Seite 1197]

	Kirche und Schule.


	[Seite 1197]

	Theater, Kunst, Wissenschaft und Literatur.


	[Seite 1197]

	Aus der Reichshauptstadt.


	[Seite 1197]

	Letzte Nachrichten und Telegramme.
	[Seite 1197]

	Handel, Verkehr und Volkswirthschaftliches.
	[Seite 1197]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Seite 1197]

	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]
	[Seite 1199]







